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Berufspolitik

In den nächsten
vier Jahren wollen
die Jungen Ärzte
im gleichnamigen
Ausschuss mit der
neuen Vorsitzen-
den Mascha Lentz
durch öffentliche
Diskussion und
Vernetzung der Ak-
tivitäten von Kol-
legen eine Verbes-
serung des Berufs-
alltages und der
Zufriedenheit im
Beruf bei AiP und
Ärzten in Weiter-
bildung erreichen.
Es soll keine Ta-
bus geben; offen,
kritisch und wenn
nötig kämpferisch
will der Ausschuss
Junge Ärzte Dis-

kussionen über die Belange von Jungen Ärzten anstoßen und an die
Öffentlichkeit tragen.
Es geht darum, die diversen Themen mit Pro und Contra darzustellen
und eventuell mögliche Lösungswege, die in verschiedenen Kranken-
häusern gefunden wurden, aufzuzeigen (Vernetzung). Unser wich-
tigstes Kommunikationsmittel soll hierbei das Sächsische Ärzteblatt
sein.
Die Kampffelder für die Ärzteschaft sind groß (Arbeitszeitregelun-
gen, Vergütungen, berufliche Perspektiven, Einflussmöglichkeiten
auf die Gesundheitspolitik), wir wollen mit den Entscheidern darüber
reden, bevor die Unterversorgung in Sachsen Realität ist. Wir wol-
len Moderatoren sein zwischen denen, die anfangen im Beruf und
denen, die schon lange in der Verantwortung stehen.
Wir wollen deshalb viel von Euch, den jungen Ärzten in Sachsen,
hören, was Ihr zum Thema „Arzt sein Heute und in Zukunft“ meint
und welche Erfahrungen Ihr gemacht habt. Über die Anschrift der
Landesärztekammer Ausschuss Junge Ärzte und per E-Mail: junge-
aerzte@web.de könnt Ihr mit uns Kontakt aufnehmen.

Mitglieder des Ausschusses sind:

Mascha Lentz, Dresden, Vorsitzende, Ärztin im Praktikum, A
Kornelia Kuhn, Dresden, FÄ für Innere Medizin, N
Dr. med. Friedemann Reber, Dresden, Arzt in Weiterbildung
Dr. med. Antje Bergmann, Dresden, FÄ für Allgemeinmedizin, A
Thomas Heidler, Dippoldiswalde, Arzt im Praktikum, A
Uta Katharina Schmidt-Göhrich, Dresden, Ärztin in Weiterbildung, A
Lars Schirmer, Aue, Arzt im Praktikum, A
Dr. med. Wolfram Lieschke, Leipzig, FA für Augenheilkunde, N

A = Angestellter Arzt, N = Niedergelassener Arzt

Ausschuss „Junge Ärzte“ 
mit neuer Frontfrau

Ärztin Mascha Lentz




